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INFORMATIONEN  UND  MITTEILUNGEN  

August 2018 
 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wie im letzten Jahr veröffentlichen wir die Mitteilungen der Schulleitung nur online auf der 

Homepage (www.humboldt-gymnasium.de) und hoffen, dass sie so viele Leserinnen und 

Leser finden werden. Rückmeldungen aus der Elternschaft haben gezeigt, dass die 

allermeisten Eltern die Informationen von unserer Homepage beziehen und so hoffen wir, 

dass Sie alle auch die Entscheidung zum Sparen der Ressourcen mittragen.  

 

Dieses Schuljahr startet im neuen Schulgebäude! In den Ferien haben die letzten 

Handwerksarbeiten stattgefunden und nun ist im und am Gebäude (fast) alles fertig!  Den 

Einzug in den Neubau konnten wir am Ende des letzten Schuljahres mit großen Festen 

feiern. Wir hatten eine sehr feierliche Eröffnungsveranstaltung und ein fröhliches Schulfest, 

bei dem ein überwältigender Besucheransturm zu verzeichnen war. So viele Eltern und 

Schüler haben mitgeholfen bei der Planung und Durchführung. Cafeteria, Aktionsstände, 

Auf- und Abbau, Führungen, Theaterstücke, Ausstellungen, Konzerte… es war wunderbar 

und beeindruckend, mit welcher Vielfalt unsere Schulgemeinschaft sich dargestellt und die 

neuen Räumlichkeiten gefeiert hat. Ich danke allen so sehr für die Mitarbeit!!!  

Die Arbeiten am Außengelände (Schulhöfe, Lehrerparkplatz) werden jedoch noch einige Zeit 

in Anspruch nehmen. Der Abschluss sämtlicher Arbeiten ist für November 2018 geplant.  

 

Durch den Neubau, die Containerlösungen, die Umzüge blicken wir auf ein anstrengendes 

Jahr zurück. Gleichwohl hat sich in der Schulentwicklung auch im letzten Jahr sehr viel 

getan. 

Ein kurzer Blick auf die Projekte der Schulentwicklung:  

- Profilkonzept: Die „neuen Profile“ haben sich bewährt und so werden auch für die 

aktuellen Achtklässler alle fünf Profilkurse angeboten (Spanisch, Kultur, Bili, Vielfalt 

des Sports, Informatik/Technik). Schüler und Lehrer freuen sich auf die Umsetzung. 

- Vertretungskonzept: Das Konzept hat sich im letzten Schuljahr als sehr erfolgreich 

erwiesen. Daher hat die Gesamtkonferenz auf Vorschlag der Arbeitsgruppe unter 

Leitung von Herrn Dr. Preuß entschieden, es auszuweiten. So werden nun auch 

Vertretungsstunden in den Jahrgängen 7/8 zur Wiederholung und Festigung bereits 

erlernten Stoffes genutzt. Der Schwerpunkt der Arbeit in den Jahrgängen 5/6 liegt ja 

im Bereich der Rechtschreibung, für die Folgejahre soll auf Vorschlag der 

Arbeitsgruppe das Fach Mathematik in den Fokus genommen werden. Die 

Fachgruppe Mathematik hat geeignete Materialien ausgewählt. Vielen Dank dafür! 

- Konzept „Die neue 11“: Im letzten Schuljahr hat eine Arbeitsgruppe unter Leitung 

von Frau Niemöller und Herrn Nemitz ein überzeugendes Konzept für die Gestaltung 

des neuen 11. Schuljahres entworfen. Es zielt darauf ab, Lernrückstände in den 

Fächern Mathe und Englisch aufzuholen (Förderangebot), Interesse für fachliche 

Themen bei den Schülern zu wecken und sie bei der Präsentation eigener 

Interessenschwerpunkte zu fordern (Projektstunde). Außerdem soll es mit gezielten 

Einblicken in die Berufswelt individuelle Orientierung geben (Betriebspraktikum und 

Zukunftswoche) sowie die Schüler im Projekt „Fit für die Kursstufe“ auf die 

fachspezifischen Arbeitsweisen in den zukünftigen eigenen Kursen vorbereiten. So 

soll eine gute Grundlage für die Arbeit in der Qualifikationsphase bereitet werden. 



 2 

Nach Vorstellung und Abstimmung des Konzeptes in den Gremien geht dieses nun in 

die Erprobungsphase. Wir freuen uns auf die Umsetzung in unseren drei neuen 11. 

Klassen und danken allen sehr, die an dem Konzept mitgearbeitet haben. 

- Medienkonzept: Unter der Leitung von Herrn Reker und unter Mitarbeit vieler 

Kollegen, Eltern und Schülern wird das Medienkonzept seinen Abschluss finden. Es 

wird, soviel darf schon verraten werden, eine grundlegende und systematische 

Einführung aller Schülerinnen und Schüler im Umgang mit neuen Medien zum 

Gegenstand haben. Das umfasst sowohl die handwerkliche Seite 

(„Computerführerschein“, Umgang mit Programmen) als auch die pädagogische Seite 

(Smileyprojekt, Medienprävention, Elternarbeit). Wir können schulintern inzwischen 

auf Displays in allen Klassenräumen, 2 PC-Räume, Klassensätze von Ipads, Office-

Pakete bei allen Schülern und bald Zugang aller Schüler und Lehrer auf Iserve 

zurückgreifen. Diese Ausstattung und unser Umgang damit sind führend in 

Niedersachsen! 

 

 

 

Ihnen und Ihren Kindern wünsche ich ein ereignisreiches, gutes neues Schuljahr. Ich freue 

mich auf die Begegnung mit Ihnen! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Dr. Barbara Conring 

Oberstudiendirektorin 

 

Veränderungen im Kollegium  

 

Zum 01.08.2018 haben zwei neue Referendarinnen ihre Ausbildung am Humboldt-

Gymnasium aufgenommen: Frau Feltrup (De/Ge) und Frau Prolingheuer (Mu/Ek). Wir 

wünschen allen eine erfolgreiche Ausbildungszeit und viel Freude am Unterrichten. 

Frau Oberheide und Herr Krüger sind zu diesem Schuljahr aus der Elternzeit zurückgekehrt. 

Frau Weber und Frau Schaarschmidt sind schon seit einigen Monaten wieder da und wir sind 

dankbar, dass all diese Kollegen mit kleinen Kindern trotzdem so engagiert in der Schule 

mitarbeiten. Mit Kinderbetreuungsangeboten während der außerunterrichtlichen 

Veranstaltungen sowie mit an Kitazeiten angepassten Stundenplänen tun wir viel, um die 

jungen Kollegen zu unterstützen.  

Leider mussten wir uns vor den Ferien von Annette Rieder-Biebinger verabschieden, die 

Generationen von Schülern in Deutsch, Französisch und Werte&Normen unterrichtet hat. 

Zum Halbjahr war Herr Kluge bereits in den Ruhestand gegangen. Beide Kollegen werden 

uns mit ihrer Tatkraft und ihrem unbedingten Einsatz für ihre Schützlinge sehr fehlen. 

Wir können eine neue Kollegin begrüßen: Frau Huesmann (Re/De/Schulseelsorge) ist auf 

eigenen Wunsch aus Hameln ans HG gewechselt und wir freuen uns sehr, dass sie nun Teil 

unseres Teams sein wird. 

An Frau Hartung konnte die Verbeamtung auf Lebenszeit ausgesprochen werden, Frau 

Roesenberger ist zur Oberstudienrätin befördert worden. 

Die Aufgabenverteilung in der Schulleitungsrunde, der mittleren Führungsebene und dem 

Kollegium sowie die Gremienvertreter und Vorstände entnehmen Sie bitte dem Organigramm 

auf der Homepage. Die wichtigsten Bereiche zur Erinnerung: Herr Dr. Preuß verantwortet 

den Vertretungsplan. Frau Niemöller ist Oberstufenkoordinatorin (Jahrgangsleitung QII und 

11). Als Jahrgangsleiter 11 unterstützt Herr Nemitz Frau Niemöller. Herr Dr. Groh ist 

zuständig für den Stundenplan. Die pädagogische Leitung haben die jeweiligen 

Jahrgangsleiterinnen Frau Fuhrmann (Schwerpunkt 4-5), Frau Weber (Schwerpunkt 6-8) 

und Frau Rudolf (Schwerpunkt 8-10). 
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Ich danke allen, die Mitverantwortung für Leitung und Weiterentwicklung der Schule 

übernehmen, für ihr Engagement, ihre Zeit, für ihre Kreativität, ihre Professionalität, ihre 

Zuverlässigkeit und für ihre Liebe zur Sache. Wir sind wirklich ein gutes Team!  

 

Unterrichtssituation 

 

Nachdem uns 76 Abiturienten verlassen haben, konnten wir 96 neue Fünftklässler 

einschulen. Wir konnten also wieder vier Klassen bilden. Diese hohe Anmeldezahl freut uns 

sehr und bestätigt uns darin, dass es gut ist, die neuen Schülerinnen und Schüler durch 

Patenprojekte sowie Förder- und Beratungsangebote intensiv pädagogisch zu begleiten.   

Die statistische Unterrichtsversorgung des Humboldt-Gymnasiums ist auch in diesem 

Schuljahr insgesamt sehr gut, wenn auch ein Ungleichgewicht im Hinblick auf die Versorgung 

in den einzelnen Fächern besteht. Wie viele niedersächsische Gymnasien musste auch 

unsere Schule Unterricht an andere Schulen abordnen (Grundschulen in Bodenwerder, 

Baarsen und Emmerthal, weitere Abordnungen sind nicht ausgeschlossen). Gleichwohl 

musste kein Unterricht gekürzt werden und es kann genau wie in der Stundentafel 

vorgesehen unterrichtet werden. Trotzdem kommt es natürlich immer wieder zu 

Unterrichtsausfällen bedingt durch Klassenfahrten, Exkursionen oder auch Krankheit.  

Auf Basis unseres Vertretungskonzeptes wird der Vertretungsunterricht erteilt. Aufgrund der 

sehr guten Erfahrungen mit den Rechtschreibübungsheften in Jg. 5/6 haben wir das Modell 

auch auf die Folgejahrgänge ausgeweitet, in denen jetzt im Vertretungsunterricht mit 

Matheübungsheften gearbeitet wird.  

 

Pädagogische Arbeit 

 

Wir wollen am Humboldt-Gymnasium nicht nur den Lernstoff vermitteln, sondern die 

Schülerinnen und Schüler in ihrer Entwicklung zu verantwortungsbewussten und 

selbstbestimmten Persönlichkeiten unterstützen. Darum legen wir viel Wert auf die 

außerunterrichtlichen Angebote. Wir bieten wieder ein breites Ganztagsangebot für 

Schülerinnen und Schüler aller Altersgruppen mit vielfältigen Angeboten aus den Bereichen 

Musik, Sport, Naturwissenschaften/Informatik/Technik, Kunst und vielem mehr. Unsere 

neuen Do-it-yourself (DIY)–Angebote haben im letzten Jahr großen Anklang gefunden und 

sind daher durch eine Näh-AG ergänzt worden. Hier haben die Schüler die Möglichkeit, sich 

auszuprobieren, sich zu messen, Kenntnisse zu erwerben, die im Unterricht nicht erlernt 

werden können, und bekommen Anregungen für eine sinnvolle Freizeitgestaltung. Wir freuen 

uns, wenn Sie dieses Ganztagsangebot unterstützen und Ihre Kinder motivieren, daran 

teilzunehmen! 

Wir leisten hier am Humboldt-Gymnasium systematisch Präventionsarbeit. Den 

„Präventionskalender“ (vgl. auch Homepage) betreuen die Jahrgangsleiterinnen der Sek I 

Frau Fuhrmann, Frau Weber und Frau Rudolf und Herr Luker/ Herr Nemitz 

(Berufsvorbereitung). Sie sorgen für die Durchführung und Evaluation der Projekte sowie 

Weiterentwicklung des Kalenders im Dialog mit der Schulöffentlichkeit. Es werden Projekte in 

den Bereichen Medien (Jahrgänge 6-8), Verkehr (5-8), Ernährung (5-7), 

Gesundheit/Drogen/Alkohol (9-11), Konfliktlösung (5-6), Lernen (5-6) und Berufsvorbereitung 

(9-11) systematisch mit allen Schülerinnen und Schülern des Humboldt-Gymnasiums 

durchgeführt. 

Besonders stolz sind wir auf die Schülerinnen und Schüler, die sich darüber hinaus im 

schulischen Rahmen sozial engagieren, die im Rahmen des Patenprojekts und der 

Patenleitung die Fünftklässler betreuen, sich am Schulsanitätsdienst beteiligen, die als 

Juniorcoaches die Fußballmannschaften der Schule trainieren, die als Schultechniker die 

Arbeit im Hintergrund für alle größeren Veranstaltungen machen, die im Rahmen des 

Projekts alt@jung Senioren im Altenheim besuchen sowie als elementarer Bestandteil des 

Förderkonzepts „Schüler helfen Schülern“ Nachhilfeunterricht für jüngere Schülerinnen und 

Schüler erteilen.  

Wir halten ein breites Unterstützungsangebot vor. Dazu gehören in fachlicher Hinsicht der 

Rechtschreibförderkurs Jg. 5, der Förderunterricht „Schüler helfen Schülern“ in den 

Jahrgängen 5-7 sowie Förderkurse Mathe und Englisch für die Jahrgänge 10 und 11 als 

Vorbereitung auf die Q-Phase. Bei schulischen und außerschulischen Problemen stehen als 
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Ansprechpartnerinnen sowohl für Schülerinnen und Schüler als auch für die Eltern unsere 

Beratungslehrerinnen Frau Frewert und Frau Giefers (Raum V1.14) und unsere 

Schulseelsorgerinnen Frau Huesmann und Frau Wachtel-Wittrock (Raum O34) zur 

Verfügung. Kontakt kann persönlich, über das Sekretariat oder über die Briefkästen vor den 

Räumen hergestellt werden. Wir sind froh, dass durch den Neubau auch unserem 

Beratungsteam ansprechende Räumlichkeiten zur Verfügung stehen! 

  

Mitteilung des Schulelternrates 

 

 

Der Schulelternrat freut sich auf die Arbeit und die kommenden Aufgaben im 

neuen Schuljahr 2018/2019. 

 

Unsere Kontaktdaten sowie andere Informationen über unsere Arbeit finden Sie 

auf der neuen Homepage des Humboldt Gymnasiums unter: 

Personen und Gremien – Schulelternrat. 

Über Anregungen und Fragen würden wir uns sehr freuen. 

 

Wir begrüßen die neuen Fünftklässler und ihre Eltern und freuen uns über Ihre 

Mitarbeit. 

 

Wir wünschen allen ein erfolgreiches Schuljahr!! 
 

 

Regeln, die bei uns gelten 

 

 Ihr Kind hat am Anfang des Schuljahres die Schulordnung ausgehändigt bekommen. 

Diese gilt bei uns! Beachten Sie bitte besonders die Regeln für den Umgang mit dem 

Handy (Verbot der Nutzung während des Unterrichts sowie in den 5-Minuten-Pausen) 

und die angekündigten Konsequenzen sowie die Forderung des respektvollen und 

gewaltfreien Umgangs miteinander. 

 Informieren Sie die Schule umgehend, sollte ihr Kind an einer ansteckenden (Kinder-) 

Krankheit leiden.  

 Sollte ihr Kind erkrankt sein, so bitten wir Sie, morgens im Sekretariat anzurufen und 

Bescheid zu sagen. Wenn Ihr Kind wieder zum Unterricht kommen kann, muss es 

eine schriftliche Entschuldigung für den Zeitraum der Krankheit vorlegen. Im Einzelfall 

behalten wir uns die Forderung eines ärztlichen Attestes vor. Für die Jahrgänge 11-12 

gelten für Erkrankung am Klausurtag gesonderte Regeln. Nachschreibtermine für 

versäumte Klassenarbeiten/Klausuren im 1. Halbjahr: 20.10.18 und 12.01.19. Sollte 

Ihr Kind aus Krankheitsgründen eine Klassenarbeit versäumen, ist der 

Nachschreibtermin automatisch ein angesetzter Pflichttermin. 

 Einige Fächer werden gemäß Stundentafel einstündig unterrichtet, diese Stunden 

werden aus pädagogischen Gründen geblockt und nur im ersten oder zweiten 

Halbjahr unterrichtet. Die Noten der im ersten Halbjahr epochal erteilten Fächer 

(Auflistung s. unten) bleiben stehen und erscheinen auch auf dem 

Versetzungszeugnis. Sie sind also versetzungsrelevant. 

 Die Schulleitung darf laut Erlass unmittelbar im Vorfeld und im Anschluss an die 

Ferien keine Befreiung vom Unterricht gewähren. Beachten Sie das unbedingt bei 

Ihrer Ferienplanung! Die Schulleitung ist verpflichtet, Verstöße an das 

Ordnungsamt zu melden. Es handelt sich um eine Ordnungswidrigkeit, die mit 

Bußgeld geahndet wird. 
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Wie können Sie die Schule unterstützen? 

 

Liebe Eltern, vielleicht fragen Sie sich, was Sie selbst tun können, um die Schule in 

ihrer Arbeit zu unterstützen? 

 Lassen Sie sich in die schulischen Gremien wählen. 

 Engagieren Sie sich im Rahmen der Klassenelternschaft für Feste, Exkursionen, 

Projekte. 

 Treten Sie in den Elternverein ein. 

 Bestellen Sie unsere Schulshirts und Schulkalender. 

 Besuchen Sie unsere Veranstaltungen: Kommen Sie zu Eltern- und Infoabenden, 

Fußballspielen, Konzerten. 

 

 

Ferien im Schuljahr 2018 / 2019 

(Angegeben sind jeweils der erste und der letzte Ferientag.) 

 

 Herbstferien Mo.,  01.10.2018 bis Fr.,  12.10.2018 

 Reformationstag Mi., 31.10.2018 

 Weihnachtsferien Mo.,  24.12.2018 bis Fr.,  04.01.2019 

 Halbjahresferien Do.,  31.01.2019 bis Fr. , 01.02.2019 

 Osterferien Mo.,  08.04.2019 bis Di.,  23.04.2019 

 Tag der Arbeit Mi.,  01.05.2019 

 Christi Himmelfahrt Do.,  30.05.2019 

 Tag nach Christi Himmelfahrt Fr.,    31.05.2019 

 Pfingstferien Mo.,  10.06.2019 und Di., 11.06.2019 

 Sommerferien 2019 Do.,  04.07.2019 bis  Mi., 14.08.2019 

 

Zeugnistermine 
 

 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse: Mittwoch, 30.01.2019 

 

 

 

 

Epochalisierung im Schuljahr 2018/2019 

 
Folgende Fächer werden in den aufgeführten Klassen jeweils nur in einem der beiden 

Schulhalbjahre unterrichtet, wobei die Note aus dem ersten Halbjahr im Versetzungs-

zeugnis des zweiten Halbjahres wie die Noten der unterrichteten Fächer 

berücksichtigt wird: 

 

Fach 1. Halbjahr 2. Halbjahr 
Erdkunde 6b, 6c, 6d, 8b, 9a, 9b, 9c, 10a, 11a, 

11b 
6a, 8a, 8d, 9d, 10b, 10c, 11c 

Kunst 6a, 10b 6b, 6c, 6d, 10a, 10c 

Geschichte 7a, 7b, 8b, 8c, 9a, 9c, 9d 7c, 7d, 8a, 8d, 9b 

Biologie 7c, 8b, 8c, 8d, 10a, 10b, 10c 7a, 7b, 7d, 8a, 8c 

Physik 7d, 9a, 9d 7a, 7b, 7c, 9b, 9c 

Chemie 7a, 7b, 7c, 7d, 8a, 9b 8b, 8c, 8d, 9a, 9c, 9d 

Musik 8a, 8d, 9b, 9d, 10c 8b, 8c, 9a, 9c, 10a, 10b 

Profil Kultur  Darstellendes Spiel Jg. 8 

 

 

 

 


